
operette oper ballettmusical

Tosca
Premiere am 12. Oktober 2008

150 Jahre Operette 
am 24., 28. Oktober 2008

Oktober

Im Oktober: 
Max und Moritz

Orpheus in der Unterwelt
Die Fledermaus

La Traviata
Der Vetter aus Dingsda
Der Barbier von Sevilla

Stefan Mickisch spielt und erklärt …
Tosca

Die Zauberflöte
Tannhäuser in 80 Minuten

Madama Butterfly
150 Jahre Operette

Kartenkauf
Vorverkauf – Ab dem 1. Tag  jedes 
Monats stehen Karten für Vorstel-
lungen des gesamten Folgemonats 
zum Verkauf, das heißt: ab 1. Sep-
tember für den gesamten Oktober. 
Für Wahlabonnenten beginnt der 
Vorverkauf für Oktober bereits 
am 25. August!
Da schriftliche Bestellungen jederzeit 
bis 3 Wochen vor dem gewünschten 
Vorstellungstermin auch aus Wien 
möglich sind, gelangen nicht alle Kar-
ten in den Vorverkauf. Der Umtausch 
oder die Rücknahme von Karten ist 
nicht möglich.

Vorverkaufskassen 
Volksoper Wien: 1090 Wien, 
Währinger Straße 78
Bundestheaterkassen: 1010 Wien,
Operngasse 2
Burgtheater: 1010 Wien,  
Dr. Karl Lueger Ring 2a
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-18 Uhr, 
Sa, So, Feiertag: 9-12 Uhr, Advent-
samstage: 9-17 Uhr
Staatsoper: „Info unter den 
Arkaden“, 1010 Wien, Herbert von 
Karajan Platz 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9 Uhr bis 
eine Stunde vor Beginn der 
Vorstellung, Sa 9-17 Uhr, 
Sonn- und Feiertag geschlossen

Abendkassa
Die Abendkassa der Volksoper 
Wien öffnet eine Stunde vor  
Beginn der Vorstellung.

Schriftliche Bestellungen
E-Mail: tickets@volksoper.at
Fax: +43/1/514 44-3669
Post: Volksoper Wien, Kartenver-
trieb, 1010 Wien, Goethegasse 1
Schriftliche Bestellungen sind jederzeit, 
unabhängig von den Vorverkaufsfristen, 
bis 3 Wochen vor dem gewünschten 
Vorstellungstermin möglich.

Kartenkauf im Internet
www.volksoper.at > Karten > 
Internet Kartenverkauf
www.culturall.com
Der Internetverkauf beginnt jew. 

am 1. Vorverkaufstag eine Stunde 
nach Öffnung der Vorverkaufs-
kassen.
Ausgenommen Kinderkarten und 
Rollstuhlplätze

Telefonischer Kartenkauf mit 
Kreditkarte
+43/1/513 1 513, tägl.: 10-21 Uhr
ab einem Tag nach Beginn des 
Vorverkaufs an den Kassen. 
Rollstuhl- und Stehplätze ausgenommen. 
Wir akzeptieren: American Express, 
Diners Club, JCB, Mastercard, Visa

Rollstuhlplätze
um 3,50 an den Kassen oder 
buchen bis spätestens 10 Tage vor 
der Vorstellung unter +43/1/514 
44-3666, von Mo-Fr 9-16 Uhr.

Erreichbarkeit mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln
U-Bahn: U6, Straßenbahn: 40, 41, 
42, Bus: 40A; Station: Währinger 
Straße / Volksoper

Ermäßigungen
Kinder -75 % für Kinder und Ju-
gendliche bis zum 15. Geburtstag. 
Maximal 3 Kinder in Begleitung eines 
Erwachsenen.

Schulklassen – Einheitspreis von 
12,– (Preise A, B, D), 8,– (Preise 
C) 5,– (Preise V) bei schriftlicher 
Bestellung bis 3 Wochen vor dem 
Vorstellungstermin. Auf Anfrage ab 
15 Schülern eine Begleitperson gratis.

Gruppen -10 % ab 8 Karten pro 
Vorstellung. -15 % ab 40 Karten 
pro Vorstellung. Auf Anfrage ab 20 
Karten eine Begleiterkarte um € 10,–*.

Schüler, Studenten (bis 27 Jahre), 
Lehrlinge, Präsenz- und Zivildie-
ner, Arbeitslose
Restkarten erhalten Sie zum er-
mäßigten Preis von 10,– (Preise A, 
B, D), 8,– (Preise C), 5,– (Preise V) 
ab 20 Minuten vor Vorstellungs-
beginn an der Abendkassa.
Lichtbildausweis bzw. Bestätigung 
nicht vergessen!

Senioren -25 % ab dem vollendeten 
60. Lebensjahr an den Kassen und 
bei schriftlicher Bestellung für 
ausgewählte Vorstellungen, die im 
Monatsspielplan und auf www.
volksoper.at angekündigt werden. 
Lichtbildausweis beim Vorstellungsbe-
such bitte nicht vergessen!

Seniorentermine im Oktober
3.10. Die Fledermaus
28.10. 150 Jahre Operette

Last Minute Ticket -50 %
mit einer bundestheater.at-CARD 
gegen 25 Bonuspunkte beim Kauf 
von Karten an der Abendkassa.*  

Ballett-Bonus -15 % für alle Ballett-
vorstellungen. 
Erhältlich als Zusatzfunktion zur 
bundestheater.at-CARD um 
25,– pro Saison.*

Bonuspunkteaktion für 
bundestheater.at-CARD-Besitzer
20 % Ermäßigung gegen 20 Bonus-
punkte an bestimmten Terminen
4.10. La Traviata
25.10. Madama Butterfly

Ö1 Club Mitglieder -15 % beim Kauf 
von Karten an den Vorverkaufskas-
sen und der Abendkassa.*

Invalide -50 % an der Abendkassa
gegen Vorlage eines Invalidenaus-
weises. Ermäßigung für eine Begleit-
person nur, wenn diese im Ausweis 
angeführt ist.

*Von Ermäßigungen ausgenommen 
sind Premieren, Silvester Abend-
vorstellung, Fremd- sowie Sonder-
veranstaltungen.

Service
Newsletter Registrieren Sie sich 
unter www.volksoper.at für den 
Newsletter Ihrer Wahl oder  
schicken Sie ein E-Mail an  
marketing@volksoper.at.

Günstig Parken für Volksopern- 
besucher 5½ Stunden Parken für 
nur € 5,- in der WIFI Parkgarage, 
1180 Wien, Währinger Gürtel 97 
oder Semperstraße 32-36.
An der Tageskasse, den Abend-
kassen und am Verkaufsstand im 
Kassenfoyer der Volksoper sind 
Gutzeitkarten um € 5,- erhältlich, 
die Sie nach Ende der Parkzeit 
gemeinsam mit Ihrem Park- 
ticket entwerten.
Weitere Infos unter www.volksoper.at

Volksoper Wien auf 107,3 
jeden 1. Samstag im Monat 

um 14:00 Uhr, jeden darauf-
folgenden Mittwoch 

um 20:00 Uhr.

Parkett 1.-7. Reihe 
Balkon 1. Reihe
Balkon 2.- 4. Reihe, Mitte
Logen Parterre, 1. Reihe
Logen 1. Balkon, 1. Reihe

Parkett 8.-10. Reihe 
Balkon 2.- 4. Reihe, links / rechts

Parkett 11.-16. Reihe
Balkon 5.- 6. Reihe
Galerie 1. Reihe, Sitz 9-20
Galerie 2. Reihe, Sitz 8-19
Logen 2. Balkon, 1. Reihe

Parkett 17.- 21. Reihe
Balkon 7.- 8. Reihe
Galerie 1. Reihe, Sitz 1-8
Galerie 3. Reihe, Sitz 8-19
Galerie 4.- 6. Reihe, Sitz 9-20
Logen Galerie, 1. Reihe

Galerie 2.- 3. Reihe, Sitz 3-7
Galerie 4.- 6. Reihe, Sitz 3-8
Galerie 7.-10. Reihe, Sitz 3-20
Logen Parterre/1. Balkon, Sitz 4
Logen 2. Balkon, Sitz 4

Säulensitze 
Logen Galerie, Sitz 4

Logen Sitz 5

Rollstuhl- und Begleitplätze
Stehplatz Parterre 
Stehplatz Galerie 

		  A	 B	 C	 D	 G	 V

		  75,-	 61,-	 41,-	 71,-	 150,-	 22,-

		  65,-	 51,-	 31,-	 61,-	 140,-	 17,-

		  50,-	 40,-	 24,-	 51,-	 110,-	 15,-

		  33,-	 28,-	 14,-	 36,-	 70,-	 10,-

		  19,-	 17,-	 8,-	 22,-	 40,-	 7,-

		  6,-	 6,-	 3,50	 6,-	 12,-	 4,-
		
	
		  4,-	 4,-	 3,50	 4,-	 9,-	 4,-

		  3,50	 3,50	 3,50	 3,50	 3,50	 3,50	
		  2,-	 2,-	 2,-	 2,-	 4,-	 2,-
		  1,50	 1,50	 1,50	 1,50	 3,-	 1,50

Preise in Euro, *Sitze mit Sichteinschränkung
1261 Sitzplätze/72 Stehplätze/2 Rollstuhlplätze (nach telefonischer Vereinbarung Möglichkeit für 14 Plätze)/2 Begleitplätze
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E I N E S  U N S E R E R  C L U B H Ä U S E R .

D I E  V I E L E N  S E I T E N  D E S  Ö 1  C L U B .  D I E S M A L :

Ö 1  G E H Ö R T  G E H Ö R T .
Ö 1  C L U B  G E H Ö R T  Z U M  G U T E N  T O N .

Ö 1  C L U B - M I T G L I E D E R  E R H A L T E N  I N  D E R
V O L K S O P E R  W I E N  1 5 %  E R M Ä S S I G U N G .

( S Ä M T L I C H E  Ö 1  C L U B - V O R T E I L E
F I N D E N  S I E  I N  O E 1 . O R F . A T . )

Sponsoring-Post: 03 Z 035 19 6 S, Verlagspostamt 1090 Wien

Hier könnte Ihre ganz persönliche Adresse stehen!

Wenn Sie unseren Monatsfolder kostenlos zugeschickt  
bekommen möchten, senden Sie uns eine E-Mail an 
marketing@volksoper.at oder schreiben Sie uns:
Volksoper Wien, Marketing, Währinger Straße 78, 1090 Wien
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“Wie das Leben so spielt.
Die Versicherung einer neuen Generation

www.uniqa.at

94x95 Inserat Kunst Faecher:Layout 1 03.07.2008  15:24 Uhr  Seite 1

Buchen Sie jetzt!
Abonnement: bis zu 40 % Ermäßigung - mindestens jedoch 25 %
Wahlabonnement: 20 % Ermäßigung
Zyklen: bis zu 10 % Ermäßigung
Tel: 01/514 44-3678, abonnement@volksoper.at

Giacomo Puccini

 Tosca
Musikdrama in drei Akten

nach dem gleichnamigen Schauspiel von Victorien Sardou
Libretto von Giuseppe Giacosa und Luigi Illica

In deutscher Sprache

Premiere am Sonntag, 12. Oktober 2008
Weitere Vorstellungen am 

15., 23., 26., 29. Oktober 2008
4., 20. November 2008

9., 22., 27. Dezember 2008

Dirigent: Josep Caballé-Domenech / Alfred Eschwé

Regie: Alfred Kirchner

Bühne und Kostüm: Karl Kneidl

Tosca: Ann-Marie Backlund / Amanda Mace

Cavaradossi: János Bándi / Mehrzad Montazeri

Scarpia: Morten Frank Larsen / Sebastian Holecek 

Angelotti: Stefan Cerny / Karl Huml

Mesner: Martin Winkler / Yasushi Hirano

Spoletta: Karl-Michael Ebner / Christian Drescher

150 Jahre Operette
24. und 28. Oktober 2008

Mit: 
Martina Dorak, Daniela Fally, Edith Lienbacher, 

Birgid Steinberger, Natalia Ushakova; 
Sebastian Holecek, Jochen Kowalski, 
Mehrzad Montazeri, Sándor Németh, 

Daniel Prohaska, Sebastian Reinthaller,
Jörg Schneider

Musikalische Leitung: 
Rudolf Bibl, Alfred Eschwé, Gerrit Prießnitz

Gestaltung und Präsentation: 
Christoph Wagner-Trenkwitz

Orchester der Volksoper Wien

Am 10. Oktober 1858 wurde mit Offenbachs „Verlobung bei 
Laternenschein“ im Carl-Theater erstmals eine Operette 
auf einer Wiener Bühne aufgeführt. Bald wurde das Genre 
in Wien heimisch, und nach der Jahrhundertwende fand 
es in der Volksoper seine bis heute ideale Pflegestätte. Mit 
zwei prominent besetzten Konzerten feiert die Volksoper 
den runden Geburtstag: Die Reise geht von Offenbach über 
die Meister der Goldenen Operette (Suppé, Ziehrer, Zeller, 
Millöcker und natürlich Johann Strauß) zu jenen der Silbernen 
Ära (Lehár, Straus, Fall, Kálmán) und darüber hinaus.

Alfred Kirchner 

Madama Butterfly
Oper von Giacomo Puccini

In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln

Dirigent: Stefan Klingele 
Regie: Stefan Herheim

Wiederaufnahme am Sonntag, 19. Oktober 2008
Weitere Vorstellungen am 22., 25., 30. Oktober 2008

7., 26., 30. November 2008

In Puccinis vielleicht persönlichster Oper führen kulturelle 
Gegensätze zur persönlichen Katastrophe: Der in Japan stati-
onierte Offizier Pinkerton heiratet die junge Cio-Cio-San, ge-
nannt Butterfly. Doch was für den leichtsinnigen Amerikaner 
nur ein Spiel ist, bedeutet für Butterfly die große Liebe.

Dem norwegischen Regisseur Stefan Herheim ist mit seiner 
Inszenierung eine packende Meditation über die Gegensätze 
der westlichen und östlichen Welt geglückt. Intelligent stellt 
er aber auch die Frage, warum Puccinis Heldinnen fast alle 
den Tod finden. Sein Werk ist so auch eine Auseinanderset-
zung mit den ungeschriebenen Gesetzen der Oper. 

DVDs 
„Tannhäuser in 80 Minuten“
„Der Kuhhandel“
Erhältlich:
Tages- und Abendkassa, Garderoben der Volksoper Wien, 
im gut sortierten Fachhandel, online unter 
www.volksoper.at - Shop

Preis: € ??
Für Abonnenten und Zyklenbesitzer: € ??

Rom, im Juni 1800. Nach dem Sturz der römischen Republik 
hat Baron Vitellio Scarpia einen Geheimpolizeiapparat aufge-
baut, der keine Gnade kennt. Auch die Sängerin Floria Tosca und 
ihr Geliebter, der Maler Mario Cavaradossi, geraten in Konflikt 
mit dem brutalen Polizeichef. Scarpia lässt den Maler in Gegen-
wart der auch von ihm begehrten Diva foltern, um das Versteck 
des Widerstandskämpfers Angelotti heraus zu bekommen. Tos-
ca will sich Scarpia hingeben, wenn er Cavaradossi frei lässt. 

Scarpia verspricht dafür die Scheinhinrichtung des Malers am 
nächsten Tag … 
Zum 150. Geburtstag von Giacomo Puccini, 101 Jahre nach ihrer 
Wiener Erstaufführung an der Volksoper und 50 Jahre nach der 
letzten Wiener Neuinszenierung, bringt die Volksoper eine neue 
„Tosca“ heraus. Mit Alfred Kirchner konnte ein international re-
nommierter Regisseur für die erste Opernpremiere der Spielzeit 
gewonnen werden. Dem Wiener Publikum ist der langjährige 
Oberspielleiter des Burgtheaters unter anderem als Regisseur 
von „Chowanschtschina“ unter der musikalischen Leitung von 
Claudio Abbado an der Wiener Staatsoper in Erinnerung. Den 
„Ring des Nibelungen“ unter der Leitung von James Levine hat 
er in Bayreuth inszeniert, „Tristan und Isolde“ unter Sir Simon 
Rattle in Amsterdam.

Die musikalische Leitung von Puccinis Meisterwerk liegt in 
Händen des Spaniers Josep Caballé-Domenech, der an der 
Volksoper bereits die Zarzuela-Gala und die Wiederaufnahme 
von „Die Hochzeit des Figaro“ leitete. Die schwedische Sopranis-
tin Ann-Marie Backlund, die zuletzt als Chrysothemis (Elektra) 
unter Sebastian Weigle in Barcelona Erfolge feierte, debütiert 
als Tosca an der Seite des ungarischen Tenors János Bándi als 
Cavaradossi. Scarpia wird von Morten Frank Larsen gesungen, 
dessen Debüt an der New Yorker Met als Capriccio-Graf an der 
Seite von Renée Fleming bevor steht.

Stefan Mickisch 
	 spielt und erklärt …

… Giacomo Puccinis
„Tosca“ 

	 Donnerstag, 9. Oktober 2008, 19:30 Uhr



Mittwoch
19:00-21:15

Preise B
Abo 11 1 Max und Moritz

Ballettkomödie nach Wilhelm Busch 
von Edmund Gleede – Gioacchino Rossini
Barbay, Kropf / Schüller / Gleede / Waba / Singer – 
Das Ballett der Wiener Staatsoper und Volksoper – Schreger; 
Khludov, Taran, Colombet, Shilov, Hurler, Snizek, Bernáth, 
Hullman, Maslyannikov, Cunescu

ballett

Donnerstag
19:00-21:45

Preise A
Abo 19 2 Orpheus in  

der Unterwelt
Operette von Jacques Offenbach 	 (d/e)
Attl / Baumann / Fischer-Dieskau / Loher – Payha, Dorak, 
Weicken, Bönig, Papouschek, Ikonomu, Göbl; Baumgärtel, 
Hartmann, Reinthaller, Matić  , Kranner, Fitzka, Pichowetz

operette

Freitag
19:00-22:15

Preise A
Seniorentermin 3 Die Fledermaus

Operette von Johann Strauß 	 (d/e)
Bibl / Zednik / Dessyllas / Engl / Frank – Lienbacher, 
Fally, Arrouas, Kloose; Kerschbaum, Turk, Elgr, 
Luftensteiner, Ernst, Drescher

operette

Samstag 
19:00-21:30

Preise A
Bonuspunkte
Kinderrätsel

4 La Traviata
Oper von Giuseppe Verdi 	 (it/d)
Nánási / Gratzer / Naujok – Rebeka, Pichler-Steffen; 
Cernoch, Marof, Ebner, Plüddemann, Rak, Cerny

oper 

Sonntag
16:30-19:15

Preise A
Abo 25 5 Orpheus in  

der Unterwelt
Operette von Jacques Offenbach 	 (d/e)
Attl / Baumann / Fischer-Dieskau / Loher – Payha, Dorak, 
Weicken, Bönig, Papouschek, Ikonomu, Löffler; Baumgärtel, 
Hartmann, Reinthaller, Matić  , Kranner, Fitzka, Pichowetz

operette

Montag 
19:00-21:30

Preise A
Zyklus Neuin-

szenierungen 1
Abo 16

6 Der Vetter 
aus Dingsda

Operette von Eduard Künneke	 (d)
Drč  ar / Tambosi / Despalmes / Richter  – Nelsen, Arrouas, 
Weicken; Prohaska, Pfeifer, Hartmann, Johannsen, 
Markus, Cerny

operette

Dienstag
19:00-22:00

Preise A
Sevilla-Zyklus

Abo 4 7 Der Barbier  
von Sevilla

Oper von Gioacchino Rossini	 (d)
Eschwé / Köpplinger / Schmelzer  – Karl, Girardi; von Bothmer, 
Winkler, Coliban, Turk, Lehner, Hollmann, Reim, Weber

oper

Mittwoch
19:00-21:45

Preise A 8 Orpheus in  
der Unterwelt

Operette von Jacques Offenbach 	 (d/e)
Attl / Baumann / Fischer-Dieskau / Loher – Bird, Dorak, 
Mangold, Rosin, Papouschek, Pichler-Steffen, Göbl; Baumgärtel, 
Hartmann, Reinthaller, Matić  , Kranner, Tanzer, Pichowetz

operette

Donnerstag
 19:30-22:00

Preise V
Gratisscheck 
für Wahlabo 

9 Stefan Mickisch 
spielt und erklärt …

Giacomo Puccinis „Tosca“     

spezial

Freitag
19:00-22:15

Preise A 10 Die Fledermaus
Operette von Johann Strauß 	 (d/e)
Bibl / Zednik / Dessyllas / Engl / Frank – Lienbacher, 
Fally, Arrouas, Hesse von den Steinen; Kerschbaum, 
Sander, Elgr, Luftensteiner, Ernst, Drescher

operette

Samstag
19:00-21:45

Preise A 11 Orpheus in  
der Unterwelt

Operette von Jacques Offenbach 	 (d/e)
Attl / Baumann / Fischer-Dieskau / Loher – Bird, Dorak, 
Mangold, Rosin, Papouschek, Pichler-Steffen, Löffler; 
Baumgärtel, Hartmann, Sigwald, Matić  , Kranner, 
Fitzka, Pichowetz

operette

Sonntag 
19:00-21:30

Preise A
Premieren- 

zyklus 1
eingeschränkter Verkauf

12 Tosca 
Premiere

Oper von Giacomo Puccini	 (d)
Caballé-Domenech / Kirchner / Kneidl – Backlund; Bándi, 
Larsen, Huml, Winkler, Ebner, Fitzka, Werner

                            Diese Aufführung widmet Ihnen
oper

Montag 
19:00-22:00

Preise A 13 Die Zauberflöte
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart	 (d)
Prießnitz / Lohner / Engels / Lecca – O’Loughlin, Steinberger, 
Flechl, Riedl, Kloose, Reichert; Fink, Pinderak, Gudmundsson, 
Sigwald, Turk, Drescher, Gonzaga, Hirano, Wiener Sängerknaben

oper

Dienstag
19:00-21:15

Preise B
Abo 1 14 Max und Moritz

Ballettkomödie nach Wilhelm Busch 
von Edmund Gleede – Gioacchino Rossini
Barbay, Kropf / Schüller / Gleede / Waba / Singer – 
Das Ballett der Wiener Staatsoper und Volksoper – Schreger; 
Khludov, Taran, Colombet, Shilov, Hurler, Snizek, Bernáth, 
Hullman, Maslyannikov, Cunescu

ballett

Mittwoch
19:00-21:30

Preise A
Opernzyklus 2 15 Tosca

Oper von Giacomo Puccini	 (d)
Caballé-Domenech / Kirchner / Kneidl – Mace; Montazeri, 
Holecek, Huml, Winkler, Ebner, Fitzka, Plüddemann

                            Diese Aufführung widmet Ihnen
oper

Donnerstag
19:00-22:15

Preise A 16 Die Fledermaus
Operette von Johann Strauß 	 (d/e)
Bibl / Zednik / Dessyllas / Engl / Frank – Lienbacher, 
Bogner, Nagy, Kloose; Kerschbaum, Sander, Elgr, 
Luftensteiner, Ernst, Kranner

operette

Freitag 
20:00-21:30 

Preise C 17 Tannhäuser 
in 80 Minuten

nach Richard Wagner in einer parodistischen	 (d)

Bearbeitung von C. Binder und J. Nestroy      
Robert Meyer, Neue Wiener Concert Schrammeln

spezial

Samstag
18:00-21:00

Preise A
Familienzyklus 18 Der Barbier  

von Sevilla

Oper von Gioacchino Rossini	 (d)
Eschwé / Köpplinger / Schmelzer – Fally, Girardi; von Bothmer, 
Winkler, Huml, Turk, Velisek, Hollmann, Natiesta, Weber

                            Diese Aufführung widmet Ihnen
oper

Sonntag 
18:00-21:00

Preise A
Abo 24 19 Madama 

Butterfly 
Wiederaufnahme

Oper von Giacomo Puccini	 (it/d)
Klingele / Herheim / Brose – Ramos, Peebo, Pichler-Steffen; 
Külekci, Gudmundsson, Gratschmaier, Luftensteiner, Coliban, 
Hirano, Plüddemann

oper

Montag
17:30-19:45

Preise B
geschlossene 

Veranstaltung
nur Stehplätze im Verkauf

20 Max und Moritz
Ballettkomödie nach Wilhelm Busch 
von Edmund Gleede – Gioacchino Rossini
Barbay, Kropf / Schüller / Gleede / Waba / Singer – 
Das Ballett der Wiener Staatsoper und Volksoper – Salazar; 
Khludov, Taran, Colombet, Shilov, Hurler, Snizek, Wenzel, 
Cunescu, Maslyannikov, Milo

ballett

Dienstag
11:00-13:15

Preise B 21 Max und Moritz
Ballettkomödie nach Wilhelm Busch 
von Edmund Gleede – Gioacchino Rossini
Barbay, Kropf / Prießnitz / Gleede / Waba / Singer – 
Das Ballett der Wiener Staatsoper und Volksoper – Salazar; 
Khludov, Taran, Colombet, Shilov, Hurler, Snizek, Wenzel, 
Cunescu, Maslyannikov, Milo

ballett

Mittwoch
19:00-22:00

Preise A
Jugendabo

eingeschränkter Verkauf
22 Madama 

Butterfly
Oper von Giacomo Puccini	 (it/d)
Klingele / Herheim / Brose – Ramos, Peebo, Pichler-Steffen; 
Külekci, Unterreiner, Gratschmaier, Luftensteiner, Coliban, 
Hirano, Plüddemann

oper

Donnerstag
19:00-21:30

Preise A
Abo 18 23 Tosca

Oper von Giacomo Puccini	 (d)
Caballé-Domenech / Kirchner / Kneidl – Backlund; Bándi, 
Larsen, Cerny, Winkler, Ebner, Tanzer, Plüddemann

                            Diese Aufführung widmet Ihnen
oper

Freitag
19:00-22:00

Preise B
Premieren-

zyklus 2
eingeschränkter Verkauf

24 150 Jahre 
Operette 

Konzert 	 (d)
Bibl / Eschwé / Prießnitz / Wagner-Trenkwitz – Dorak, Fally,
Lienbacher, Steinberger, Ushakova; Holecek, Kowalski, 
Montazeri, Németh, Prohaska, Reinthaller, Schneider

operette

Samstag
19:00-22:00

Preise A
Puccini-Zyklus

Bonuspunkte
25 Madama 

Butterfly
Oper von Giacomo Puccini	 (it/d)
Klingele / Herheim / Brose – Ramos, Peebo, Pichler-Steffen; 
Külekci, Gudmundsson, Gratschmaier, Luftensteiner, Coliban, 
Hirano, Plüddemann

oper

Sonntag
19:00-21:30

Preise A
Abo 22 26 Tosca

Oper von Giacomo Puccini	 (d)
Caballé-Domenech / Kirchner / Kneidl – Backlund; Bándi, 
Larsen, Cerny, Winkler, Ebner, Tanzer, Werner

                            Diese Aufführung widmet Ihnen
oper

Montag 
19:00-21:15

Preise B
Abo 15 27 Max und Moritz

Ballettkomödie nach Wilhelm Busch 
von Edmund Gleede – Gioacchino Rossini
Barbay, Kropf / Prießnitz / Gleede / Waba / Singer – 
Das Ballett der Wiener Staatsoper und Volksoper – Schreger; 
Khludov, Cherevychko, Colombet, Shilov, Hurler, Snizek, 
Bernáth, Hullman, Masylannikov, Cunescu

ballett

Dienstag
19:00-22:00

Preise B
Operetten-

Zyklus
Seniorentermin

28 150 Jahre 
Operette

Konzert 	 (d)
Bibl/Eschwé/Prießnitz / Wagner-Trenkwitz – Dorak, Fally,
Lienbacher, Steinberger, Ushakova; Holecek, Kowalski, 
Montazeri, Németh, Prohaska, Reinthaller, Schneider

 operette

Mittwoch
19:00-21:30

Preise A
Abo 10 29 Tosca

Oper von Giacomo Puccini	 (d)
Caballé-Domenech / Kirchner / Kneidl – Mace; Montazeri,
Larsen, Huml, Winkler, Drescher, Fitzka, Werner

                            Diese Aufführung widmet Ihnen
oper

Donnerstag
19:00-22:00

Preise A
Abo 20 30 Madama 

Butterfly
Oper von Giacomo Puccini	 (it/d)
Klingele / Herheim / Brose – Ramos, Peebo, Pichler-Steffen; 
Ende, Gudmundsson, Gratschmaier, Luftensteiner, Coliban, 
Hirano, Plüddemann

oper

Freitag 
19:00-22:00

Preise A
geschlossene 

Vorstellung
nur Stehplätze im Verkauf

31 Der Barbier  
von Sevilla

Oper von Gioacchino Rossini	 (d)
Garcia Calvo / Köpplinger / Schmelzer  – Fally, Girardi; 
Schneider, Woldt, Coliban, Turk, Lehner, Hollmann, 
Reim, Weber

oper

Sa	 1. 	Die Zauberflöte
So	 2.	 Turandot
Mo	 3.	 Der Barbier von Sevilla
Di	 4.	 Tosca
Mi	 5.	 Turandot
Do	 6.	 Die Fledermaus
Fr	 7.	 Madama Butterfly
Sa	 8.	 Carmen

So	 9.	 La Traviata
Mo	10.	 Turandot 
Di	 11.	 keine Vorstellung
Mi	 12.	 Tannhäuser in 80 Minuten
Do	 13.	 La Traviata
Fr	 14.	 Turandot
Sa	 15.	 Carmen
So	 16.	 Max und Moritz

Mo	 17. 	Turandot
Di	 18. 	Die Fledermaus
Mi	 19. 	Carmen
Do	 20.	 Tosca
Fr	 21.	 Die lustige Witwe
Sa	 22.	 Carmen
So	 23.	 Der Nussknacker
Mo	24.	 Die Zauberflöte

Di	 25. 	Carmen
Mi	 26. 	Madama Butterfly
Do	 27.	 Gräfin Mariza
Fr	 28.	 Turandot
Sa	 29.	 Der Nussknacker
So	 30.	 Madama Butterfly

Programmvorschau November 2008
… mit der Premiere Der Nussknacker am Sonntag, 23.11.2008 um 19:00 Uhr

Information: +43/1/514 44-3670, Karten mit Kreditkarte: +43/1/513 1 513
tickets@volksoper.at, www.volksoper.at 

operette oper ballettmusical

Tosca
Premiere am 12. Oktober 2008

150 Jahre Operette 
am 24., 28. Oktober 2008

Oktober
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in deutscher Sprache	 (d)
deutsch mit deutschen Übertiteln	 (d/d)
deutsch mit englischen Übertiteln	  (d/e)
italienisch mit deutschen Übertiteln	  (it/d)

150 Jahre Operette

„Da lob ich mir ein friedliches Gewissen,
Die Unschuld ist das beste Ruhekissen.“

Tannhäuser in  „Tannhäuser in 80 Minuten“ 
3. Akt, 4. Szene

„Wie er girret, kokettieret, 
Wie er schmachtend mich fixieret! 

Keine Mahnung, keine Ahnung 
Kündet ihm, wer vor ihm steht!“

Rosalinde in „Die Fledermaus“, 2. Akt

Natalia Ushakova, Chor der Volksoper Wien

ˇ

Robert Meyer Edith Lienbacher Samuel Colombet, Benedict Gromann

„Oh, du Spitz, du Ungetüm!
Aber wart! Ich komme ihm!“

aus „Max und Moritz“ von Wilhelm Busch


